
Klein Bünzow Namen der Opfer Hexenverfolgung 

 

Herzogtum Pommern / protestantisch. 

Heute ist Klein Bünzow eine Gemeinde im Landkreis Vorpommern-Greifswald  

des Bundeslandes Mecklenburg-Vorpommern. 

 

Auf dem Gebiet der heutigen Gemeinde Klein Bünzow:  

3 Verfahren mit 2 Hinrichtungen. 

 

Ortsteil Klein Bünzow der Gemeinde Klein Bünzow 

Von 1420 bis 1780 war das Dorf im Besitz der Familie von Owstien. 

Am 31.12.2015 zählte Klein Bünzow 285 Einwohner. 

 

-1606   Margarete Dubbers / Frau des Jurgen Schroders.  

            Sie war in Haft und unterlag der Folter.  

 Gemäß Belehrung der Juristenfakultät Rostock Tod auf dem Scheiterhaufen.  

            Gerichtsherr war Christoff von Owstien zu Bünsow (Wolgast). 

    Quelle: Lorenz, Sönke: Aktenversendung und Hexenprozess, Dargestellt am Beispiel der 

                 Juristenfakultäten Rostock und Greifswald (1570/82-1630), II,1 

                 Die Quellen, Die Hexenprozesse in den Rostocker Spruchakten von 1570 bis 1630, 

                 Frankfurt am Main 1983, S. 357 – 358 

 

 1606   Jurgen Schroders / Mann der Margarete Dubbers. 

            Hinrichtung mit dem Strang bei Geständnis von Diebstählen oder  

 Hinrichtung mit dem Schwert bei Leugnung der Diebstähle und Geständnis  

 der versuchten Befreiung der gefangenen Gertrudt aus der Haft. 

            Gerichtsherr war Christoff von Owstien zu Bünsow (Wolgast). 

    Quelle: Lorenz, Sönke: Aktenversendung,  II,1,  S. 357 – 358 

 

Ortsteil Groß Bünzow der Gemeinde Klein Bünzow 

Am 31.12.2015 zählte Groß Bünzow 81 Einwohner. 

 

-1627   Anna Platken. 

            Der Verdacht der Zauberei bestand schon längere Zeit. 

            Anna Platken wurde in Haft genommen. 

            Laut Belehrung Juristenfakultät Greifswald waren die Zeugen  

 unter Eid zu befragen und die Beschuldigte nochmals gütlich  

 zu den Anklagepunkten zu verhören.  

 Falls sie dabei kein Geständnis ablegte,  

 sollte die Folter zur Anwendung kommen.  

            Das Urteil im Verfahren ist unbekannt. 

            Gerichtsherr war Jochim von Ihlenfeld zu Groß-Bünsow  

  Pfand-Gut (Greifswald). 

     Quelle:  Lorenz, Sönke: Aktenversendung und Hexenprozess, Dargestellt am Beispiel der 

                   Juristenfakultäten Rostock und Greifswald (1570/82-1630), II,2 

                   Die Quellen, Die Hexenprozesse in den Greifswalder Spruchakten  

        von 1582 bis 1630, 

                   Frankfurt am Main 1983, S. 430 – 431 

 

 

 



Recherchen von Gert Direske, Diplom-Jurist. 

Kirchstraße 11 

99897 Tambach-Dietharz 

Telefon: 036252 / 31974 

E-Mail : bdireske56@gmail.com 

 

 

 

 


